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tourben. ®ie Slugfiellung läßt mit Beftem @rimbe bie
größten Hoffnungen in 23egief)ung ber 58efti|idung aug=
fBrec^en unb mirb bag neuefte unb tjodjttndjtige lieber»
fichtgbilb beg öon SBiffenfdboft unb Sunft
Oor Slugen [teilen, jurnal eine mürbige einheitliche
®etoration ber Haupträume gugefagt morben ift.

©taatgbaumefeu. ®anl ber umfangreichen Seil»
nähme ber Äönigl. ©ädjf. @taat§regierung unb beren
©injelreffortg hoben nahezu fämtlidje beutfcße ©taatg»
regierungen fdfon jeßt Slnmelbungen bemirft. Slußer
umfangreichen Aufteilungen ber (Staaten Greußen,
Saßern, SBürttemberg, SSaben, SBeimar, Medienburg,
Altenburg, Soburg, ®lfaß=£othringen tc., bie ben Haupt»
faal füllen, fieljt nod) bie Teilnahme ber Äaiferl. Marine
unb ber Saifert. fReid)gpofi in Augficht. 3n biefer
heroorragenben Beteiligung mar noch niemals ein Bitb
ber ftaatlicßen Bauaufgaben in ®eutfd)lanb oereinigt.

Arcßiteltur. Slug allen Seilen ®eutfd)lanbg
haben bie heröorragenbften Ardfiteften Beteiligung an»
gemelbet. Sie großen Ardjiteltenbereine in Berlin,
Söln, Hannooer u. f. m. beteiligen fich in eigenen ^olletiü»
Slbteilungen. Außerbem finb intereffante ©ipgmobetle
angentelbet. Ueberhaupt erforbert bie Slbteilung 1400
Quabratmeter Haaptfläche außer Oerfcpiebenen freien
Räumen. @g barf begrünbete Hoffnung gehegt merben,
baß H^Oorragenbeg gur Augftellung gelangen mirb.
Sie 100 beften be^rn. prämierten Silber merben in
einem tünftlerifch gehaltenen Safelmerte bereinigt. —
Slußer ben Prämien merben mertboHe ^Stafetten ber»
geben. portfepung folgt.

Susern, ben 5. 3uni 1900.
Sit. Bebaftion ber „<c>anbtoerfer=3eitung", Qitrid).

3n Str. 9 3bre8 tncrten Blattes befinbet fid) unter Bubrif Ber»
fcpiebeneS eine Botis betreffenb bie SBafferberforgung fjäggenfcptoil,
too fosufagen beigefdjnisffelt toirb : „2Ban tootlte es (bas tief liegenbe
ÜBoffer) s'uerft mittelft einem ameritanifdien SBinbmotor beben, liefe
ben ©ebattfen in ber polge fallen unb befcplofe bie 9lnfdjaffung eines
93en5inmotor8 tc."

®iefe Bewertung fob ben SBert eines fpiebeS haben unb läßt
©uppofitionen 31t, fo bafe id) gestoungen bin, herauszutreten unb ju
betreiben, toaS ber 2Binbmotor ift unb fann.

3d) tourbe f. 3* burd) einen berühmten Sngenieur, ber SBaffer»
ücpniter ift, berufen, betreffenb ber SBafferberforgung mit ibm nad),

su tommen. 3d) erflärte bort bie 2Bittblage als eine Vi SBinb»
Jage. ®er SSinb ift für ben SBinbmotor, toaS bas Benzin für ben

ycn^imnotor, ba$ SBaffer für bie Turbine 2c* 3d) cmbfeftle ben
<Öinbmotor nur ba brtngenb, too bie Söinblage eine gute ift.
Weinem Brofpeft ftebt gefdprieben : ©rfte Bebingung ift gute 9Binb»
toge. 2)er SBinbmotor toirb gur 3eii nod) toenig üerftanben, fo
toenig mie f. 3. bie Bläpmafcpine. Bis jefet babe id) in ber ©ebtoeij
fed)8 Btafcpinen aufgeteilt, unb nur an einem Ort fbut fie nidjt
fob ben ®ienft, ben man ertoartete, ba, too man meinem Bat, bie
-Oîafdjine toeiter binauS ins ®bal su teilen, entgegentrat, es toar
"'eine stoeitc Bfafcpine; beute toiifetc icb bas beffer. $iefe Bfafcptiie
'but aber bort immer nod; gans gute ®ienfte.

2Benn man bie Soften für Bebienung unb Sonfum niept fdjeut,
unb menn am ©tanborte ber Quelle bie SBinblage nid)t prima ift,
10 [age id) felbft, eine ©emeinbe, bie es gut bermag, bie nicht Blit»
Mcb ber „bebrängten, noüeibenben £anbtoirtfd)aft" ift, möge einen

j°oustns ober ißetrolmoior, ober einen ©leftromotor an bie Sßumpe
2öenn eine äßüfferncrjorgung

' eine Quelle mit geniigenb
rfmffer bat, bent ein ©efällc gegeben »erben fann, fo ift ber bb=
oynulifdje 2Bibber ober bie SBafferfänleitmafcbine su empfehlen. SBcnn
foer bas niept sutrifft, toenn ein Sanbtoirt, ein (Seböfte, eine fleine
Ofenteinbc bis 500 ©inœobner SBaffer su normalem ©ebraudj, bei
otutgem Betriebe, bei guter ÜBinblage auf eine mäfeige §öbe bis

m förbern mufe, fo toüble bie meinen amerit. SBinbmotor.
3d) berlange bie gleiche ©brlidifeit bon meiner Sonturrens.

bet* yvavtö — für Me Heim*.
J^rngcsi.

NB. ir^iltanfo-, ®rt»rd)- unb l\vbcit«ijcructie »erben
nter biefe Siubrtf nid)t cutfijenouuncn.

s,
184, SBcldicr §otsbilbbaucr ift geneigt, einem foliben Utanne,

uUiäbrlid) bie beutfdje ©ebtoeij bereift, feine g-abnlatc feft auf

breimonatlicbe Slbredmung in Bertauf ju geben, eüent. ihm SKuftcr
mit äufeerfter B«i8berecbnung sufommen 31t laffen? 91ttd) fleinere
(Scfcbäftc tonnen beriietfiebtigt »erben.

185, @ibt es in ber Schweis Utobelfabrifen, bie mit benen

®eutfd)lanbS tonturricren tonnen unb einen ber 3eit entfpreebenben
fWöbetfatalrg befipen mit 2 Breisliften @in branebetunbiger, foliber
îlînnn toil! feinen Beruf aus ®efunbbeitsrüctfid)ten aufgeben unb
mödjte ben Bertrieb für fbtöbel übernehmen.

186. Sffier liefert fog. .öarafs
181, 2Ber liefert gufeeiferne ©djleiffteintröge
188. 2Ber hätte eine fdion gebrauibtc ©uferöbrenleitung für

fffiaffcrleitung, Sfatiber ca. 150 mm unb 225 m in Sänge, nod) gut,
billig absugeben?

189. SSeldje gabrif liefert fefte unb zerlegbare, bölserne Bîafe»
ftäbe? •

190. SB er ift fiieferant bon 3intcplinber 31t 3'Ufebabuen S

1 Offerten an 3- Mnbig, ®reésler in ©armenftorf.
191. 2Ber liefert prattifdpe ©torren fiir ein beftcbenbeS f^abrit»

gebäube?
192. SBer liefert udjen Blafebälge 2c. in gröfecren Soften

@efl. Offerten burd) bie ©ppeb. unter 9tr 192.
193. 3Ber liefert ©ouliffen su 3litSsiebtifd)en
194. SBeldje fyirma toäre Sieferant bon gans fauberen Slort»

sapfen für SBeinbabnen? Offerten finb an ©. ®gcr, med)anifd)e
®recp8lerei iti ©iffad) (BafeHanb) 311 richten.

195. SBer liefert ant biHigften ca. 300 m (Snferobre, 80 mm,
frartgöfifdter ober belgifcbcr §ertunft? Offerten fub. SB. pofte
reftante Slbttopl (Slargau).

196. ©rfinber unb 3nbnber eines ©djtoeiserpatenteS erlaubt
fidi, einen §errn, ber fein Butent fdion in üisensen öertoertet but,
um SluStunft gtt fragen, ob es tbttnlid) fei, foldfeS aud) besirtsmeifc
absugeben, unb in toeldjer 2lrt? giir abfällige ülnttoort öerbinbl.
®ant.

3lttttoorlctt.
3Iuf [frage 139. Büma tünftlidje BimSftcine liefert bieffirma

91. ©enner in 9tid)ter8toeil bei gröfeeren BaÜe" à 50 ©ts. per ©tücf,
unb bei Besttg ganser Originaltiften à 45 ©ts. per ©tuet.

8luf »frage 143. ®ie »firma ©bemniper 3Jta[d)inenfabrit
borm. SJfat) u. Sübling, ©bemnip, ©aebfen, liefert eine prattifd)e
Bumpe für folcpe 3toede; biefe ift mit einer §eifeluftmafd)ine bon
'/s Bferbetraft berbttnben unb toirb mit Bcüolflammen flcöeigt, fo
bafe fie faft feiner SBartung unb Sonseffion bebarf, unb billiger im
Betrieb unb leidjter su bebanbeln als ein Bcüolmotor 2c. J.

Slttf »frage 146, 2Bir liefern ©ifen» unb ©tablbledjfeffel mit
®oppeltoanbung, gefdjtoeifet, in jeber ©röfee und) einsufenbenber
3eiipnung. SBarn8=@at)e u. Blod, Saifer SBilbclmftrafee 50—54,
Hamburg.

9luf »frage 152, SBenben ©ie fich an ©rnft u, ©ie„ Bîitll»
beim (®bargau), bie ©ie beftens bebienen »erben. ®iefe »firttta
bat fepon biele foldier 9Inlagen ausgeführt.

Sluf präge 155. ®ie »firma 91. Senner in BitpterStoeil liefert
folcipe ©teine.

9lttf »frage 156. SBenben ©ie fid) an bie medjanifepe »fafe»

unb Sübelfabrifation bon Blufter=§ügli, BuegSattfcpadien, Bern.
Sluf [frage 156. paüs ©ie auep Bertoenbung für fepr bor»

teilpafte ©taplfäffer haben feilten, bitten toir um Befanntgabe ihrer
tocrtcn Slbreffe, bamit toir 3baen Offerte borlcgen föntten. 3- SBaltper
tt. ©ie., tecpnifcpeS ©efcpäft, 3üricp I.

9luf präge 151, prageftefler finbet ©taplftempcl in jeber 9Iu8=

füprung bei 3- ©djtoarsenbacp, ©enf.
Sluf »frage 151. ©ufeftablftempel sunt 91uffcplagen auf ©ifen

liefert in befter Ausführung bie »firma 91. ©enner in BicpterStoeil.
Sluf ffrage 151, SBenben ©ie fiep an bie »firma ©. Sardpcr

u. ©ie., aBerfscitg» unb Btafcpinengefcpäft, Bieberborf 32 3ürid).
Stuf »frage 151. ®ie ©tempelfabrifation unb ©rabieranftalt

»fr. Beer»BolIier, TOüüerftrafte 56 3ürid) III berfertigt ©tempcl aber
Arten, ©rofee Auswahl gebiegener Strbeit.

Sluf »frage 151. ©tablftempel sum ©infdplagcn in ©ifen tc.
berfertigen in "befter Qualität ®aubenmeier it. BJeier, ©rabier» unb
Brägeanftalt, 3ürid) 1.

Sluf präge 158, 2Bir finb ftets im »falle, fepöne grofee »fifcp»
häute sum ©ebrauepe ftatt ©laSpapier su liefern. Braun u. Sie.,
©cpaffbaufen.

Auf »frage 158. »fifepbäute liefern Slrnotb Brenner u. ©ie.,
Bafel.

Sluf »frage 158, 2Bir liefern alle borfommenbett ©djleif» unb
Boliermafcpinen, ferner bie bon 3bmm geroiinfd)tc pifebbaut (SBal»
rofeleber) in ganzen §äuten unb in ©tücfcn, fowie fertige §ols»
fepeiben mit Uebersug bon SBalrofeleber. 3. SBaltper u. Sie., teepn.
©efipäft, 3äridi I.

Sluf präge 159. ©ine ©lafur, bie fiep s«m getoiinfepten 3»ecf
eignet, tonnen toir 3bncn liefern. Slrnolb Brenner u. ©ie„ Bafel.

Auf ff'age 160. §aben immer gebrauchte unb. auep neue
®pnamo auf Säger unb in Strbeit, unb laben prageftetlcr freunblicp
ein, mit uns in Berbinbung su treten. Buffer u. 3ngolb, meepan.
eleftrotccpn. äBerfftätten, ®pttn.
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Wurden. Die Ausstellung läßt mit bestem Grunde die
größten Hoffnungen in Beziehung der Beschickung aus-
sprechen und wird das neueste und hochwichtige Ueber-
sichtsbild des Zustandes von Wissenschaft und Kunst
vor Augen stellen, zumal eine würdige einheitliche
Dekoration der Haupträume zugesagt worden ist.

Staatsbauwesen, Dank der umfangreichen Teil-
nähme der Königl. Sächs. Staatsregierung und deren
Einzelressorts haben nahezu sämtliche deutsche Staats-
regierungen schon jetzt Anmeldungen bewirkt. Außer
umfangreichen Ausstellungen der Staaten Preußen,
Bayern, Württemberg, Baden, Weimar, Mecklenburg,
Altenburg, Coburg, Elsaß-Lothringen zc., die den Haupt-
saal füllen, steht noch die Teilnahme der Kaiser!. Marine
und der Kaiser!. Reichspost in Aussicht. In dieser
hervorragenden Beteiligung war noch niemals ein Bild
der staatlichen Bauausgaben in Deutschland vereinigt.

Architektur. Aus allen Teilen Deutschlands
haben die hervorragendsten Architekten Beteiligung an-
gemeldet. Die großen Architektenvereine in Berlin,
Köln, Hannover u. s. w. beteiligen sich in eigenen Kollekiv-
Abteilungen. Außerdem sind interessante Gipsmodelle
angemeldet. Ueberhaupt erfordert die Abteilung 1400
Quadratmeter Hauptfläche außer verschiedenen freien
Räumen. Es darf begründete Hoffnung gehegt werden,
daß Hervorragendes zur Ausstellung gelangen wird.
Die 100 besten bezw. prämierten Bilder werden in
einem künstlerisch gehaltenen Tafelwerke vereinigt. —
Außer den Prämien werden wertvolle Plaketten ver-
Heben. Fortsetzung folgt.

Sprech-Saal.
Luzern, den 5. Juni 1900.

Tit. Redaktion der „Handwerker-Zeitung", Zürich.
In Nr. 9 Ihres werten Blattes befindet sich unter Rubrik Ver-

schiedencs eine Notiz betreffend die Wasserverforgung Häggenschwil,
wo sozusagen beigeschnüffelt wird: „Man wollte es (das tief liegende
Wasser) zuerst mittelst einem amerikanischen Windmotor heben, ließ
den Gedanken in der Folge fallen und beschloß die Anschaffung eines
Benzinmotors2c."

Diese Bemerkung soll den Wert eines Hiebes haben und läßt
Suppositions zu, so daß ich gezwungen bin, herauszutreten und zu
beschreiben, was der Windmotor ist und kann.

Ich wurde s. Z. durch einen berühmten Ingenieur, der Wasser-
techniker ist, berufen, betreffend der Wasserversorgung mit ihm nach,
H. zu kommen. Ich erklärte dort die Windlage als eine Wind-
sage. Der Wind ist für den Windmotor, was das Benzin für den

^enzinniotor, das Wasser für die Turbine zc. Ich empfehle den
Windmotor nur da dringend, wo die Windlage eine gute ist. In
Meinem Prospekt steht geschrieben: Erste Bedingung ist gute Wind-
läge. Der Windmotor wird zur Zeit noch wenig verstanden, so

Menig wie s. Z. die Mähmaschine. Bis jetzt habe ich in der Schweiz
sechs Maschinen aufgestellt, und nur an einem Ort thut sie nicht
ball den Dienst, den man erwartete, da, wo man meinem Rat, die
àschine weiter hinaus ins Thal zu stellen, entgegentrat, es war
Meine zweite Maschine; heute wüßte ich das besser. Diese Maschine
Gut aber dort immer noch ganz gute Dienste.

Wenn man die Kosten für Bedienung und Konsum nicht scheut,
und wenn am Standorte der Quelle die Windlage nicht prima ist,
w sage ich selbst, eine Gemeinde, die es gut vermag, die nicht Mit-
àd der „bedrängten, notleidenden Landwirtschaft" ist, möge einen
^enzin- oder Petrolmotor, oder einen Elektromotor an die Pumpe

Wenn eine Wasserversorgung eine Quelle mit genügend
Wasser pxy, à Gesällc gegeben werden kann, so ist der hy-
"raulische Widder oder die Wassersäuleumaschine zu empfehlen. Wenn
swcr dag nicht zutrifft, wenn ein Landwirt, ein Gehöfte, eine kleine
Gemeinde bis 500 Einwohner Wasser zu normalem Gebrauch, bei
MIligem Betriebe, bei guter Windlage auf eine mäßige Höhe bis
" m fördern muß, so wähle die meinen amerik. Windmotor.

Ich verlange die gleiche Ehrlichkeit van meiner Konkurrenz.
Franz L. Meyer, Reckenbühl.

Aus der Praris — Für die Praris.
Mrasîen.

UN» Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuchr werden
»rer diese Rubrik nicht aufgeuo»nu»en.

^ tL4. Welcher Holzbildhauer ist geneigt, einem soliden Manne,
^ alljährlich die teutsche Schweiz bereist, seine Fabrikate fest auf

dreimonatliche Abrechnung in Verkauf zu geben, event, ihm Muster
mit äußerster Preisberechnung zukommen zu lassen? Ruch kleinere
Geschäfte können berücksichtigt werden.

183. Gibt es in der Schweiz Möbelfabriken, die mit denen
Deutschlands konkurrieren können und einen der Zeit entsprechenden

Möbelkatalog besitzen mit 2 Preislisten? Ein branchcknndiger, solider
Mann will seinen Beruf aus Gesundheitsrücksichten aufgeben und
möchte den Vertrieb für Möbel übernehmen.

I8K. Wer liefert sog. Haraß?
187. Wer liefert gußeiserne Schleifsteintröge?
ILS. Wer hätte eine schon gebrauchte Gußröhrenleitung für

Wasserleitung, Kaliber ca. 150 mm und 225 m in Länge, noch gut,
billig abzugeben?

189. Welche Fabrik liefert feste und zerlegbare, hölzerne Maß-
stäbe?

ISO. Wer ist Lieferant von Zinkcylindcr zu Faßhahnen?
> Offerten an I. Kündig, Drechsler in Sarmenstors.

tgl. Wer liefert praktische Starren für ein bestehendes Fabrik-
gebäude?

192. Wer liefert Kuchen-Blasebälge 2c. in größeren Posten?
Gest. Offerten durch die Expcd. unter Nr 192.

193. Wer liefert Coulissen zu Ausziehtischen?
194. Welche Firma wäre Lieferant von gain sauberen Kork-

zapfen für Weinhahnen? Offerten sind an S. Egcr, mechanische
Drechslerei in Sissach (Baselland) zu richten.

193. Wer liefert am billigsten ca. 300 m Gußrohre, 80 mm,
französischer oder belgischer Herkunft? Offerten sub. K. W. poste
restante Abtwyl (Aargau).

19K. Erfinder und Inhaber eines Schweizerpatentes erlaubt
sich, einen Herrn, der sein Patent schon in Lizenzen verwertet hat,
uni Auskunft zu fragen, ob es thunlich sei, solches auch bezirksweise
abzugeben, und in welcher Art? Für allfälligc Antwort verbind!.
Dank.

Antworten.
Auf Frage 139. Prima künstliche Bimssteinc liefert die Firma

A. Genncr in Richtersweil bei größeren Posten à 50 Cts. per Stück,
und bei Bezug ganzer Originalkisten à 45 Cts. per Stück.

Auf Frage 143. Die Firma Chemnitzer Maschinenfabrik
vorm. May u. Kühling, Chemnitz, Sachsen, liefert eine praktische
Pumpe für solche Zwecke; diese ist mit einer Heißluftmaschine von

Pferdekraft verbunden und wird mit Petrolslammen geheizt, so

daß sie fast keiner Wartung und Konzession bedarf, und billiger im
Betrieb und leichter zu behandeln als ein Petrolmotor 2c. 4.

Auf Frage 14k. Wir liefern Eisen- und Stahlblechkessel mit
Doppelwandung, geschweißt, in jeder Größe nach einzusendender
Zeichnung. Warns-Gaye u. Block, Kaiser Wilhelmstraße 50—54,
Hamburg.

Auf Frage 132. Wenden Sie sich an Ernst u. Cie., Müll-
heim (Thnrgau), die Sie bestens bedienen werden. Diese Firma
hat schon viele solcher Aulagen ausgeführt.

Auf Frage 133. Die Firma A. Gcnner in Richtersweil liefert
solche Steine.

Auf Frage 13k. Wenden Sie sich an die mechanische Faß-
und Kübelkabrikation von Muster-Hügli, Rllegsauschachen, Bern.

Auf Frage 13K. Falls Sie auch Verwendung für sehr vor-
teilhafte Stahlfässer haben sollten, bitten wir um Bekanntgabe ihrer
werten Adresse, damit wir Ihnen Offerte vorlegen können. I. Waltyer
u. Cie., technisches Geschäft, Zürich I.

Auf Frage 137. Fragesteller findet Stahlstempcl in jeder Aus-
führung bei I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 137. Gußstahlstempel zum Aufschlagen auf Eisen
liefert in bester Ausführung die Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 137. Wenden Sie sich an die Firma C. Karchcr
u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Niederdorf 32 Zürich.

Auf Frage 137. Die Stempelfabrikation und Gravieranstalt
Fr. Beer-Bollier, Müllerstraße 56 Zürich III verfertigt Stempel aller
Arten. Große Auswahl gediegener Arbeit.

Auf Frage 157. Stahlstempel zum Einschlagen in Eisen 2c.

verfertigen in "bester Qualität Daubenmeier u. Meier, Gravier- und
Prägeanstait, Zürich I.

Auf Frage 158. Wir sind stets im Falle, schöne große Fisch-
häute zum Gebrauche statt Glaspapier zu liefern. Braun u. Cie.,
Schaffhausen.

Auf Frage 158. Fischhäute liefern Arnold Brenner u. Cie.,
Basel.

Auf Frage 138. Wir liefern alle vorkommenden Schleif- und
Policrmaschinen, ferner die von Ihnen gewünschte Fischhaut (Wal-
roßleder) in ganzen Häuten und in Stücken, sowie fertige Holz-
scheiden mit Ueberzug von Walroßlcder. I. Walthcc u. Cie., techn.
Geschäft, Zürich I.

Auf Frage 139. Eine Glasur, die sich zum gewünschten Zweck
eignet, können wir Ihnen liefern. Arnold Brenner u. Cie,, Basel.

Auf F. age 1KV. Haben immer gebrauchte und. auch neue
Dynamo auf Lager und in Arbeit, und laden Fragesteller freundlich
ein, mit uns in Verbindung zu treten. Nusser u. Jngold, mechan.
elektrotcchn. Werkstätten, Thun.



192 Snuflriertc fdjntetjerifcpe £aubtt)Crfer=3tttun|j (Organ fiir bie offijietten ffJublifationen be§ ©cptoeij. ©etoerbeaereinS). Sir. 10

Slitf gragc 163, ©ottfrieb ©über, Dfenbaucr in fj}cgi=Dbcr=
tointertpur erftellt Sfacps linb ®örröfen unter bittigfter SSerccpnung.
Söefte 3rugniffe flehen ju ®ienften.

Stuf grage 163. Obftbörröfen in jcbcr ©rope liefert in oor=

siiglicper Houftruftion bie SIfticngefellfcpaft ber Dfenfabrif ©urfcc,
BormalS SBeltert u. ©o.

Stuf grage 164, föaben cine foinbinierte §oljbearbcitung«=
mafcpine, aber nur 42 cm breit, gebraucht, bittig abzugeben. Shtffcr
u. gngolb in ®pun.

Siuf grage 164. SBenbcn ©ie fid) an ©. SBebcr, 3ngenieur,
3üricp II, Sabaterftrape 77. ©erfelbc fann gpnen mit gerniinfcfiter
S)tafd)inc bien en.

Stuf grage 166. ffann Shnen fraglichen Slrtifet bittigft liefern.
3of. Sfünbig, ®red)Slcr, ©armenftorf.

Stuf grage 187. ©inb ©rftetter bon etettrifeben S8elcucptungS=
anlagen jeben Umfangen unb empfehlen uns heftend. Sluffcr unb
Sngolb, med), etettr. SBertftätten, ®pun.

Stuf grage 168. ©iferne Igobetbanffcprauben liefern Strnotb
Sfrenner it. Sie., SÖafel. ©ie erhalten birett Offerte.

Stuf grage 168. ©iferne löobclbantfcprouben liefert in Ber«

fd)iebenen Sängen bittigft SB. Sect, SBerfseuggefepäft, Sfrugg.
Stuf grage 169. Sleue gupeiferne Söjcptrögc liefert bie girma

31. ©enner in Sticptersmeil unb jffiar
1190+295+280 mm, kg 120 fer ©tüd a gr. 55.—
1190+350+310 mm, kg 130 „ „ àgr. 58.—

Stuf grage 169. ®ic ©ifengieperci Bon £cgi u. ©eifer, S3urg=

borf, liefert ßöfetröge Bon 1 m Sänge, 36 cm tief unb 36 cm breit.
$rci« und) lieberem fünft.

Stuf Brage 176. SBenben ©ie fid) an bie ©ifengieperci £>cgt

u. ©eifer in ShirgDorf.
Stuf grage 177. girma; ©tiguetten in S3led) geprägt fabrijieren

311 billigen greifen ®aubcitmeier u. SJÎeper, ©raBicr« unb fßräge«
anftalt, Qiiricp

Submiritons-àtuctçicr.
Mraffcnlmntrn lUitttertffnr. îJcrlcfjuttij unît Wet*-

breitcrtmg bet* tînlinllrnOr (non oer ®rottftrape bid sur
©cpmalmenaderftrape), foroie bte Sferlängcrung ber gakobffraltc
(Bon ber ©riitliftrape bis sur forrigierten SBapnftrapc), inftufio bte

sugepörigen Sîanalifationen. ®ie SfSIäne, SöorauSmape unb iöaubor«
fehrifteit liegen jur ©infiept auf bem tedmifepen Sureau bed 33au=

amtes (©tabtbauS, 3itnmer Sir* 16). llcbernapmsofferten finb bis
14. guni mit ber Sluffcprift „©trapenbauten" bem iBauamt einsit*
reiepen.

fiefetuttj watt 13 neuen grijulbiinlten für je stoei
©epüler, fiir bie ©cpule Bon ^iebifterf bei SJlurtcn. ©ingabc bis
15. guni bei gopann Stuberfèt, Slmmann, too aucp bas nähere su
erfahren ift.

ILtctlTefuevreeenngilUnlïi-iletlelIjirnrenfïburgau.)
©rfteltung eines stoetfammerigen ilefeetreie« mit 70 m® gnpalt

mit Ïllafcpinenpâuêchen.
güpren bed piersu erforberlicpen SîiefcS.
Deffncn unb ©inbccfen Bon ca. 1100 m iettunitagritbru.
Siefern unb Segen Bon 100 m 120 mimSttöpren, 185 m 60 mm--

Söhren, 600 m 100 inrmtttöpren, 135 m 40 mimStöpren ncbft
ben sutreffenben finiialeitunijeu tt, fialtitett, foroie fat* tu-
lliidten, yeisenftitdien nnb §ditebet*n.

©rftellen non lUalTeeläuten n. 3 gtiidt |lebeeflueljtjbr*anten,
©cpriftltcpc Offerten mit ber Sluffcprift „Söaffcrberforgung

2Balb=33ettelpaufcn" finb bis 20. gunt an gop. fpuber, ißräfibent Der

SBafferocrforgung, einsureiepen, too aucp Sfliäne unb Sauborfcpriften
aufgelegt fini).

Die Crenteinbe Püttlingen (®purgatt) pat bie Slnfcpaffung
eines neuen geidjentuagens bcfcploffen. ®erfetbe fofl stocipläpig
unb für ein= unb jtoeifpännige Rührung eingerichtet fein. Offerten
finb bis 16. gunt an ©emeinbeammann .Çiuber cinsufenbcn.

§d|nU)itnobntt ©unten (Ann.). Plnnrer-, Stein-
pnnet- unb iiiunteemnnnunrbeit. 4-üane, Sfauuorfiriftcn,
$ftid)tenpcft unb SßornuSmapc tonnen beim ©emeinbebauberrn (?rans
©epefer in ©onten cingcfcpcn »erben, ©teiebseitig liegen bie ißläne
unb Söaubefcprieb auf bei Slrdjiteft 0. ©djäfer in fperisau, toclcper
jebc StuSfunft erteilt. Offerten bis 17. 3uni Berfcploffen unter ber
Stuficprift „©cputpauSbau ©outen" an ben Sßräfibcnten beS Orts*
fdjulrateS, Hauptmann Slotler in ©onten.

iOrtlTrruer for(jung Utettitnjcn (Santon Stargau).
1. ©rfteltung Bon §auimctrdtäd)ten nnb tUnnnen|tuben

im Duellengebiet.
2. ©rftettung eines 300 ni' paltenben Jîeleetreitru tomplctt ar-

miert.
3. Siefern unb Segen ber |{ül|ven nnb fufinltiidre Bon 200

bis 75 mm Sicpttoritc ca. 13,000 m.
4. Siefern unb fßerfepen Bou 35 §d|tePertntlt»en unb 65

l(rl>evflml|i)bf«nten.
5. ®ie ©rftettung ber 3tt- unb iftrnoleitunoien.
6. Sämtlicpc crforterlicpen ©fatrerrbeiten.

ipiäne unb iSaubebingungen liegen auf ber ©emeinberatstanslei
Sur ©infiept offen, »ofctbft aud) bie ©ingabeformulare besogen »erben

tonnen, ©ingaben finb mit ber Sluffcprift „©ingabeformulare für
bie SBafferoerforgung" an ©emeinberat SKeier bis 15. 3uni einsu=
fenben.

Di« ©ctnrtnbe Ittettlcn (®purgau) ift mittens, bei ihren
beiben ©cpulhauSgärten für bie ©artcncinsäunungen ©uttfjrnrb-
in-itnitlodtrl mit Cemcntbrtun-fuubittnentrn Bon je ca.
32 m Ilmrang crftetlen su laffen. ®Te Sforfcpriften finb bei ber
©dmtpftegfepaft SJIcttten su Bcrncpmen. SacpBerftänbige Sfemcrbcr
um biefe Strbeit, gans ober teiltoeife, haben ipre Offerten bis 20.3uni
bent ©diulpräfibinm SKettlcn mit ber lleberfdprift „©cpulpnuSgarten»
foefet" cinsnreicpcri.

yie ®u|teU«ttg bev isunaltfation in bei- |îûnt®en-
Ilratte 3iifidi, ncbft ber ©ntroafferitng ber SnngftrnBerntnterfiihrung.
®ie StuöfiiprungSpläne liegen auf bem ®icfbaitamt, glöpcrgaffe 15,
3intmer 3c, sur ©infiept auf, too »eitere Slusfunft erteilt toirb unb
©ingabeformulare besogen »erben tonnen, ©ingaben finb bis 12.
3uni Berfcploffen unter ber Sluffcprift „iffanalifation Stöntgenftrapc"
bent 23an oorftanb I im ©tabthauS einsureiepen.

Krübbndjuerlmunns yinrtnu (§t. ©ttUctt). Strbeiten
im oberen Seile Des ®riibbaipes, SooS IV beS SforbcrbacpeS in 3

Slbteitungen. ©rfte Stbtcilung Bon Sperre 78a bis Sperre 79b,
7 ©tüd unb in ber ©eitenruns bnfetbft 5 ©perren ; total 12 Sperren.
3»eiie Slbteitung, getsfprengung ca. 230 rril ®ritte obere Slbtei«

lung Bon Sßrofit 11—35 27 ©tiief Heiner ©perren. SJIäne, S3orauS«
mape unb SBauoorfcpriften liegen auf bem ©emeinbeamt < Sureau in
gpntcnas sur ©iufidttnapme auf. ®ie Offerten finb Berfcploffen mit
ber Sluffcprift „®rübbacpBerbauung" Berfcpen bis 9. 3uni bem @e=

meinbeamt SBartau einsufenben.
§drobrt*l>ad|hort'eütian in ïtrcnilinijctt. 3. unb 4. Stb-

teilung betrepenb (Orb- unb (Ocntcnt-Arbritru, yti^rnbnn,
tloplrttucrbauunant unb ilriidtrnbautrn mit eifernem Ober»
bau. .ftoftenBoranfcplag 70,000 granten. ®ie besüglicpen ißtäne
unb Sfauborfcpriften liegen auf bem ©trapem unb röaubepartcment
in ff-rnuenfelb sur ©infiept bereit. Singebote für bie gefamte ober
teiltoeife llebernapme finb an bie gleiche ©teile bis 12. Quni einjit=
reiepen.

ytnlTtrnrrrnrgntt® ©Utltnn «, b, ®ljnr.
1. ©rfteflen eines jtoeifammerigen SleferBoirS Bon 300 in-' Qnpalt.
2. ®a8 Deffncn nnb 3ubeden Bon 5050 m ©rabarbeiten.
3. ®aS Siefern unb Segen Bon 2190 m 150 mm=Stöpren

1130 „ 120
435 „ 100
835 „ 90 „
300 „ 75
100 „ 50

65 „ 40
ncbft ben sutreffenben groraiftiiden, StcbuEtionen, iSogenftiidcn
unb ©epiebern unb ben suftepenben ^auSleitungcn unb §apnen.

4. 26 ©tüd ltnterflurppbrnntcn.
©cpriftlicpe ©ingaben, Berfcpen mit Sluffcprift „SBafferbcrforgung

©Hifon a. b. ®pur", bis 30. an ©cmeinbcratspräfibent ©ngeler, toofclbft
aucp tptäne unb SSauboifcpriftcn jur ©infiept offen liegen.

Dir ©rmctnbr (©raubünben) eröffnet Sonfurrens über
©rfteltung eines neuen fitrrijbadtfr. nun galnattiltcrtcin
©ifrnbUd) (ca. 150 m+ S9csiiglid)e ltcbernapmeangcbote finb bis
10. 3uni Bent SSorftanb msufchiden.

^yrnglcrnrbcit für btr rüntifd) hatljalirdjc igirdif
in il it Irl. Släperc« sur ©infiept im Saubureau Slder, Sllpbccf«
ftrape 60. Offerten bis 16. Quni an ®r. ©. Steter in Sfafel.

iltr ©cmctnbc ïitonltcin bei ®aßoS eröffnet Stonturrens
über Die Ausführung Der vroicküertcn faminennerba«'
n>t0 int ySf)ljÜ0li. Softcnuoranfcplag ca. 4000 f^r. S)aitBor^
fepriften nnb SIccorDbcbingungcn liegen beim fßorftanb ®aBoS=2)ton«
ftein sur ©infiept auf. Offerten finb bis 20. 3nni cbcnbafelbft ein«

3ureidicn.
pie ©rntrittbr 3gi« (©raubiinben) eröffnet Sonfurrens über

©rftettung eines §ritcriurit'j au« fjols auf ber Slip §interlcrd).
fßlan unb SloftenBoranfcplng liegen sur ©infiept auf unb nimmt
Offerten bis 12. 3uni näcpftpin entgegen ber Sforftanb Sgis.

Itenbatt ritte« gMjulljaufes in ffifrirrnbarij (Santon ©t-
©allen) mit 4 Seprsimmern, 1 SlrbcitSfcpulsimmer für Üläbcpen unb
2 SBopnungen. Söetoerber um bie llebernapme besfelben »otten bis
14. Stttti ipre ©ingaben madjen beim Sßräfibium bcs OrtSfcpulratcS/
Pfarrer @lfev in (jfc^enbnc^, mo aud) bie ^31äne, fotnie 33aubefd)rieb
unb UebernapmSbebingungen eingefepen werben tonnen.

§diull>itu«b«u fcititbadi, 3iirtd|. Siefcrung Bon ct»n
20,000 Stiloö T-ilalltcn unb bie Slusfüprur.g ber ©rntralljc'?'
ttttg, fßläne unb Slebingungen tonnen bei Strcpitett g-r, SBeprli if
3üiicp, SBalbmannftrape 12, in ©mpfang genommen »erben,
Singebote für T=S)alfen finb bis 9. 3uni, biefeniaen für bie Weisung
bis 16. 3uni berfcploffen mit ber Sluffcprift „©cpitlpauS Seimbach'
bem Sßorftanb beS öautoefens I, ©tabtrat ©üp in 3ürid), einsu'
reiepen.

yatt rinr« §d)itUjattrr« in Aurrs-Ant yadj (©raub.)
ißlan ttnb SfattBorfcpriften tonnen bei ©emcinbepiäfiDent
©toffel eingefepen »erben, toeteper aucp auf Slnfragen Slusfunft ^
teilt, llebernapmsangebotc bis 15. Quni.
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Auf Frage 433. Gottfried Huber. Ostnbauer in Hegi-Ober-
winterthur erstellt Bach- und Dörröfen unter billigster Berechnung.
Beste Zeugnisse stehen zu Diensten.

Auf Frage 163. Obstdörröfen in jeder Größe liefert in vor-
züglicher Konstruktion die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Surscc,
vormals Wettert u. Co.

Auf Frage 164. Haben eine kombinierte Holzbearbeitung?-
Maschine, aber nur 42 om breit, gebraucht, billig abzugeben. Nusser
u. Jngold in Thun.

Auf Frage 164. Wenden Sie sich an E. Weber, Ingenieur,
Zürich >1, Lavaterstraße 77. Derselbe kann Ihnen mit gewünschter
Maschine dienen.

Auf Frage 166. Kann Ihnen fraglichen Artikel billigst liefern.
Jos. Kündig, Drechsler, Sarmenstorf.

Auf Frage 167. Sind Ersteller von elektrischen Beleuchtung?-
anlagen jeden Umfanges und empfehlen uns bestens. Nusser und
Jngold, mech, elcktr. Werkstätten, Thun.

Auf Frage 163. Eiserne Hobelbnnkschrauben liefern Arnold
Brenner u. Cit., Basel. Sie erhalten direkt Offerte.

Auf Frage 168. Eiserne Hobcldankschrnuben liefert in vcr-
schiedenen Längen billigst W. Beck, Werkzeuggeschäft, Brugq.

Auf Frage 166. Neue gußeiserne Löjchtröge liefert die Firma
A. Genner in Richtersweil und zwar

1196-j-295-f-286 mm, KZ 126 per Stück ä Fr. 55.—
1190-st350-p310 mm. kx 136 „ „ ä Fr. 58.—

Auf Frage 166. Die Eisengießerei von Hegi u. Geiser, Burg-
dorf, liefert Lösetröge von 1 m Länge, 36 om tief und 36 em breit.
Preis nach Ueberein kunft.

Auf Frage 176. Wenden Sie sich an die Eisengießerei Hegi
u. Geiser in Burgdorf.

Auf Frage 177. Firma-Etiquetten in Blech geprägt fabrizieren
zu billigen Preisen Daubcnmeier u. Meyer, Gravier- und Präge-
anstatt, Zürich

Sudntisjions-Anzeiger.
Strastenbauten Winterthur. Verlegung und Ver-

breiterung der Kahnstrasze (von oer Trollstraße bis zur
Schwalmenackerstraße), sowie tue Verlängerung der Jakobstrahe
(von der Grütlistraße bis zur korrigierten Bahnstraßc), inklusiv die

zugehörigen Kanalisationen. Die Pläne, Vorausmaße und Bauvor-
schriften liegen zur Einsicht auf dem technischen Bureau des Bau-
amtes (Stadthaus, Zimmer Nr' 16). Uebernahmsofferten sind bis
14. Juni mit der Aufschrift „Straßenbauten" dem Bauamt einzu-
reichen.

Lieferung von 1Ä nenen Schulbänken für je zwei
Schüler, für die Schule von Lirbistorf bei Murlen. Eingabe bis
15. Juni bei Johann Audcrsct, Ammann, wo auch das nähere zu
erfahren ist.

WasserversorgnngWald-Kettrlhausrn (Thurgau.)
Erstellung eines zwnkammcrigcn Reservoir« mit 76 Inhalt

mit Maschinenhäuschen.
Führen des hierzu erforderlichen Kieses.
Oeffncn und Eindecken von ca. 1166 m Leitungsgraben.
Liefern und Legen von 166 m 126 mm-Röhren, 185 m 66 mm-

Röhren, 666 m 166 mm-Röhren, 135 m 46 mm-Röhren nebst
den zutreffenden Hausleitungeu u. Hahnen, sowie Form-
stücken, Bogenstrichen nnd Schiebern.

Erstellen von Wassersäulen n. 3 Stück Uebersturhydranten.
Schriftliche Offerten mit der Aufschrift „Wasserversorgung

Wald-Bettelhauscn" sind bis 26. Juni an Joh. Huber, Präsident der
Wasserversorgung, einzureichen, wo auch Pläne und Bauvorschriften
aufgelegt sind.

Die Gemeinde Hüttlingen (Thurgau) hat die Anschaffung
eine« neuen Frichenmagens beschlossen. Derselbe soll zwciplätzig
und für ein- und zweispännige Führung eingerichtet sein. Offerten
sind bis 16. Juni an Gemeindeammann Huber einzusenden.

Schnlhausba« Gonten (App.). Maurer-, Stein-
haner- und Zimmermannsarbeit. Pläne. Bauvorschriften,
Pflichtenhcft und Vorausmaße können berm Gemcindebauhcrrn Franz
Schefer in Gonlen eingesehen werden. Gleichzeitig liege» die Pläne
und Baubeschrieb auf bei Architekt O. Schäfer in Herisau, welcher
jede Auskunft erteilt. Offerten bis 17. Juni verschlossen unter der
Aufichrift „Schulhausbau Gonten" an den Präsidenten des Orts-
schulrates, Hauptmann Koller in Gonten.

Wasserversorgung Wettingen (Kanton Aargau).
1. Erstellung von Kammelschächtrn und Krunnenstuben

im Quellengebiet.
2. Erstellung eines 366 im" haltenden Reservoirs komplett ar-

miert.
3. Liefern und Legen der Röhren nnd Formstücke von 266

bis 75 mm Lichlweitc ca. 13,666 m.
4. Liefern und Versetzen vou 33 Kchieberhahnen und 63

Uebersturhydranten.
5. Die Erstellung der Zu- und Hausleitungen.
6. Sämtliche erforderlichen Grabarbeiten.

Pläne und Baubedingungen liegen auf der Gemeindcratskanzlei
zur Einsicht offen, woselbst auch die Eingabeformulare bezogen werden

können. Eingaben sind mit der Aufschrift „Eingabeformularc für
die Wasserversorgung" an Gcmeinderat Meier bis 15. Juni einzu-
senden.

Die Gemeinde Mettlcn (Thurgau) ist willens, bei ihren
beiden Schulhausgärten für die Gartcncinzäunungen Gotthard-
granitsockel mit Crmentbetsn-Fnndamenten von je ca.
32 m Umfang erstellen zu lassen. Die Vorschriften sind bei der
Schulpflegschaft Meisten zu vernehmen. Fachverständige Bewerber
um diese Arbeit, ganz oder teilweise, baden ihre Offerten bis 26. Juni
dem Schulpräsidium Mettlcn niit der Ueberschrift „Schulhausgartcn-
sockel" einzureichen.

Die Gestellung der Kanalisation in der Röntgen-
straffe Zürich, nebst der Entwässerung der Langstraßenuntcrführung.
Die Ausführungspläne liegen auf dem Tiefbauamt, Flößcrgasse 15,
Zimmer 3o, zur Einsicht auf, wo weitere Auskunft erteilt wird und
Eingabeformularc bezogen werden können. Eingaben sind bis 12.
Juni verschlossen unter der Aufschrift „Kanalisation Röntgenstraßc"
dem Bau vorstand I im Stadthaus einzureichen.

Trübbachverbauung Wartau (St. Gallen). Arbeiten
im oberen Teile des Trübbaches, Loos IV des Vordcrbaches in 3

Abteilungen. Erste Abteilung von Sperre 78a bis Sperre 79b,
7 Stück und in der Seitenruns daselbst 5 Sperren; total 12 Sperren.
Zwcile Abteilung, Felssprengung ca. 236 m"1 Dritte obere Abtei-
lung von Profil 11—35 27 Stück kleiner Sperren. Pläne, Voraus-
maße und Bauvorschriften liegen auf dem Gemeindeamt-Bureau in
Fontcnas zur Einsichtnahme auf. Die Offerten sind verschlossen mit
der Aufschrift „Trübbachverbauung" verschen bis 9. Juni dem Gc-
meindeamt Wartau einzusenden.

Schoderbachkorrektion in Kreuilinge». 3. und 4. Ab-
teilung betreffend Grd- nnd Cement-Arbeiten, Wippenba»,
Hohlenverbannngen und Brückenbauten mit eisernem Ober-
bau. Kostenvoranschlag 76,666 Franken. Die bezüglichen Pläne
und Bauvorschriften liegen auf dem Straßen- und Baudepartcment
in Frauenfeld zur Einsicht bereit. Angebote für die gesamte oder
teilweise Uebernahme sind an die gleiche Stelle bis 12. Juni einzu-
reichen.

Wasserversorgung Gstikon a. d. Thnr.
1. Erstellen eines zweikammcrigen Reservoirs von 366 uü° Inhalt.
2. Das Oeffnen und Zudecken von 5656 m Grabarbeiten.
3. Das Liefern und Legen von 2196 m 156 mm-Röhren

1136 „ 126
435 „ 166
835 „ 90
360 „ 75
106 „ 56

65 46
nebst den zutreffenden Formstücken, Reduktionen, Bogenstückcn
und Schiebern und den zustehenden Hausleitungeu und Hahnen.

4. 26 Stück Unterflurhydranten.
Schriftliche Eingaben, versehen mit Aufschrift „Wasserversorgung

Ellikon a. d. Thur", bis 36. an Gcmeindcratspräsident Engelcr, woselbst
auch Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

Die Gemeinde Mist (Granbünden) eröffnet Konkurrenz über
Erstellung eines neuen Kirchdaches von galvanisiertem
Msenklech (ca. 156 m"> Bezügliche Ucbcrnahmsangebote sind bis
16. Juni dem Vorstand zuzuschicken.

Kpenglerarbeit für die römisch katholische Kirche
in Basel. Näheres zur Einsicht im Baubureau F. Acker, Klybcck-
straße 66. Offerten bis 16. Juni an Dr. E. Peter in Basel.

Die Gemeinde Ulonstein bei Davos eröffnet Konkurrenz
über die Ausfiihrnng der projektierten Lamincnverbau-
ung im Hählziigli. Kostcnvoranschlag ca. 4600 Fr. Bauvor-
schriften und Accordbcdingungen liegen beim Vorstand Davos-Mon-
stein zur Einsicht auf. Offerten sind bis 26. Juni ebendaselbst ein-
zureichen.

Die Gemeinde Igis (Graubünden) eröffnet Konkurrenz über
Erstellung eines Schermens au» Hol; auf der Alp Hinterlerch-
Plan und Kostenvoranschlng liegen zur Einsicht auf und nimmt
Offerten bis 12. Juni nächsthin entgegen der Vorstand Jgis.

Uenbau eines Schnlhauses in Gschrnbach (Kanton St-
Gallen) mit 4 Lehrzimmern, 1 Arbcitsschulzimmer für Mädchen und
2 Wohnungen. Bewerber um die Uebernahme desselben wollen bis
14. Juni ihre Eingaben machen beim Präsidium des Ortsschulratcs,
Pfarrer Elfer in Eschenbach, wo auch die Pläne, sowie Baubeschrieb
und Uebernahmsbedingungen eingesehen werden können.

Kchnlhausban Keimbach, Zürich. Lieferung von etwa
26,666 Kilos l'-Salken und die Ausführung der GrntralheiZ'
nng. Pläne und Bedingungen können bei Architekt Fr. Wehrli in
Zürich, Waldmannstraße 12, in Empfang genommen werden. Die
Angebote für ?-Balken sind bis 9. Jnni, diejenigen kür die Heizung
bis 16. Juni verschlossen mit der Aufschrift „Schulhaus Leimbacls
dem Vorstand des Bauwesens I, Stadtrat Süß in Zürich, einzu-
reichen.

Kau eines Schnlhauses in Avers Am Dach (Graub
Plan und Bauvorschriften können bei Gemeindepräsident Peter
Stoffel eingesehen werden, welcher auch auf Anfragen Auskunft er-

teilt. Uebernahmsnngebote bis 15. Juni.
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